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Zitat

Das einzige, was ich da sehe sind wohlklingende Wortwülste; inhaltsloses Geschwurbel
eben, aber keine klare Methode, kein klares Prinzip, nichts operationalisierbares oder
überprüfbares.

Ach, Nele, du immer mit deiner Überprüfbarkeit.... reiche doch dem unsichtbar in dir
Schlummernden mal die Hand und traue ihm zu, dass es doch existiere... und frage dich,
welche Talente noch unentdeckt darauf warten, dass du vermittels ihrer Luftschlösser baust...
währenddessen warten die 80 Klausuren auf deinem Tisch, die 15 Förderpläne und die 19
Vorbereitungen, das Konferenzprotokoll, die drei Elterngespräche und die 7 zu beratenden
Schüler doch gerne auf dich.

Zum Ausgangsthema: ich glaub', ich würde meinem Kind den Spaß am richtig rum - schreiben
vermitteln wollen: guck mal, wenn du das so rum schreibst, auf dieser Postkarte, dann kann das
Oma sogar lesen ...
Und dem anderen eine verständliche Botschaft zu senden, das ist doch der Sinn des
Schreibens...
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